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Die geheime Korrespondenz Arabi Pascha s
Die geheime Korrespondenz Arabi s die für seine Ver

theidigung von höchster Wichtigkeit ist endlich in die Hände
seines Anwalts gelangt Dieses günstige Ergebniß ist aus
schließlich den Bemühungen zu verdanken welche der Haupt
vertheidiger Arabi S Mr Broadley zur Auffindung der
Papiere entfaltet hat Der in Kairo befindliche Korre
spondent des Daily Telegraph veröffentlicht darüber nach
authentischen Quellen folgende interessante Einzelheiten
Am Abend des 22 Oktober sagte Arabi zu Mr Broadley
Mein Leben meine Ehre liegen in Ihrer Hand und in

der Englands Wenn Sie mir zu einer Unterredung mit
meinem Diener Mohamed Jbu Achmed verhelfen können
so will ich Ihnen alle meine Papiere einhändigen welche
in Tel el Kebir und vor der Plünderung meines Hauses
in Kairo gerettet worden sind Diese Papiere enthalten
für meine Vertheidigung das wichtgste Material

Sir Edward Malet und Sir Charles Wilson kamen
bereitwillig dieser Absicht Arabi s zu Hilfe Schon am
Nachmittage des darauf folgenden Tages konnte Arabi sei
nem Diener in der Gegenwart Wilson s den Befehl geben
die von dem Diener sorgfältig verwahrten Papiere auszu
liefern welche sich in verschiedenen Verstecken und theil
weise in den Kleidern von Arabi s Frau befanden Der

ene Diener versprach auf das Bestimmteste die Papiere
noch im Laufe der Nacht zu sammeln und am nächsten
Morgen zu überreichen In Folge dieser Verabredung fand
sich schon am frühen Morgen Mr Broadley bei Arabi ein
Bon dem Zellenfenster des Gefangenen sah der Anwalt den
Diener Arabi s und dessen Sohn kommen denen Mr
Broadley entgegen ging Die Nachricht welche sie brachten
lautete nicht günstig

Die Spürnasen Tewfik s schienen von der Absicht
Arabi s Kunde erhalten zu haben und ließen während der
Nacht Arabi s Frau ankündigen daß ihr Gatte am folgen
den Tage auf Gnade und Ungnade an Abdul Hamid in
Stambul ausgeliefert würde Arabi s Frau floh erschreckt
in das Haus einer ihrer Freundinnen wohin sie sämmt
liche Papiere Arabi s mitgenommen Mr Broadley be
schwor Arabi s Sohn keine Zeit zu verlieren um den
Aufenthaltsort seiner Mutter ausfindig zu machen weil
vrelleichr das Leben seines Vaters auf dem Spiele stände
Arabi s Sohn 21 Jahr alt und seinem Vater überaus
zugethan ergriff bewegt die Hand des Vertheidigers mit
den Worten Ich bin sicher meine Mutter zu finden aber
ich brauche dazu etwa eine zweistündige Frist Erwarten
Sie mich in Shepheard s Höiel ich komme sicher zu Ihnen
mit den Papieren Daraus entfernte sich Arabi s Sohn
eilends mit dem Diener Mohamed Mr Broadley kehrte
nach dem bezeichneten Hotel zurück wo er wohnte

Es war kaum eine Stunde verstrichen als ein Wagen
angefahren kam dem der Sohn Arabi s mit einem großen

Packete entstieg Er stürzte in freudiger Erregung in das
Zimmer des Anwalts wo er aus einem Tuche ein Schrif
tenpacket nach dem anderen hervorzog In der Gegenwart
Napier s nahm Broadley die gesammte geheime Korrespon
denz Arabi s in Empfang und verwahrte sie vorläufig in
einer Kiste Es befinden sich darunter Fermane des Sul
tans Briefe von hochstehenden Personen am ottomanischen
Hofe Dekrete und Proklamationen der egyptischen Ulemas
Protokolle von Kabinetsrathsitzungen und eine Masse ande
rer Papiere politischen und diplomatischen Inhalts von
größter Wichtigkeit Es wurde sofort in der Gegenwart
des jungen Arabi ein Inventar sämmtlicher Schriftstücke
aufgenommen worauf sie nach Verlauf von zwei Stunden
dem britischen Konsulate zur Aufbewahrung übergeben
wurden

Sollte der Prozeß Arabi Pascha s wirklich öffentlich
verhandelt werden so würde jener durch die für das Ver
theidigungsmaterial beschaffte geheime Korrespondenz in
diplomatisch politischer Beziehung eine Sensation erregen
die thatsächlich ohne Beispiel wäre und die Doppelzüngig
keit der türkischen Regierung im schlimmsten Lichte erschei
nen ließe

Politisches Tagesbild
Nach einem Spezialtelegramm das der Trib aus

Konstantinopel zugeht verlautet in dortigen diplomatischen
Kreisen daß der türkische Botschafter in London Mnsurus
Pascha in einer vertraulichen Vieldung an den Minister
des Aeußern die Wahrscheinlichkeit eines Besuches des
Bizelöuigs von Egypten am königlichen Hose in Lon
don nach der Durchführung der Reorganisations Mission
Dufferin s in Egypten signalisirt habe Die Meldung des
Botschafters erwähnt daß Tewsik Pascha zu dem Herzoge
von Eonnaught bei dessen Abreise nach England sich äußerte
er werde den geeigneten Zeitpunkt benutzen um Ihrer Ma
jestät der Königin Viktoria persönlich seinen Dank sür die
seiner Person und Autorität geleistete Unterstützung auszu
sprechen und auf englischem Boden dem Herzoge und den
ruhmreichen Feldherren Wolseley und Seymour die Freun
deshand zu drücken Wennj der Besuch wirklich stattfin
det so wird dadurch das wenn auch nicht formelle so doch
faktische Protektoratsoerhältniß zwischen England und Egyp
ten mit hinlänglicher Deutlichkeit zum Ausdruck kommen

Die Verhandlungen behufs Abschluß einer Konvention
wegen der Kosten sür die englische Okkupationsarmee
und die Verhandlungen bezüglich eines Arrangements über
die zukünftige politische Verwaltung Egyptens haben noch
nicht begonnen Lord Dusserin ist mit einer eingehenden
Prüfung der politischen und finanziellen Situation Egyptens
beschäftigt und kvnferirt zu dem Behufe täglich mit verschie
denen hohen Beamten Die Note mit welcher der egyp

tische Premier Scheris Pascha den Kabineten von Paris und
London die Abschaffung der Kontrole anzeigte soll
nach einem Londoner Telegramme des Temps die
nachfolgenden Argumente zur Unterstützung der Abschaffung
enthalten Die Institution der Kontrole macht keinen Be
standtheil der den Gläubigern gegebenen Bürgschaften aus
Thatsächlich macht das Llquidationsgefetz welches die dem
Dienste der öffentlichen Schuld gewidmeten Einkünfte be
zeichnet und deren Abfuhr an die Gläubiger sichert von der
Institution der Kontrole nirgends eine Erwähnung Die
Kontrole ist geeignet die Autorität des Khedive herabzu
mindern sie weckt die Empfindlichkeit der Egypter und hat
zu bedauerlichen VerwaltungSmißbräuchen geführt

Der Prozeß Arabi nimmt wieder eine sehr ungün
stige Wendung für den Exdiktator der durch neuere Zeu
genaussagen stark gravirt erscheint Die Untersuchungskom
mission hat Suleiman Daoud vernommen Derselbe ge
stand die Befehle zur Brandlegung in Alexandrien
gegeben zu haben nachdem er peremtorische Befehle von
Arabi empfangen hatte Der Zeuge fügte hinzu Arabi
habe Mahmud Sami mehrere Male zu ihm gesandt um
ihm zu sagen daß er viele Punkte gleichzeitig in Brand
stecken solle Außerdem habe ihm Arabi am 12 Juli be
fohlen den Khedive in dem Palast Ramleh zu ermorden
Als er gezögert habe habe ihm Arabi den Vorwurf der
Feigheit gemacht Er Suleiman Daoud sei hierauf in
Begleitung von vier Soldaten nach dem Palast Ramleh ge
gangen Auf dem Wege habe er Sultan Pascha getroffen
welcher ihn überredet habe zu Arabi zurückzukehren um mit
diesem die Angelegenheit noch einmal zu besprechen Diese
Erklärungen bilden im Verein mit ähnlichen Aussagen
früher vernommener Zeugen ein schweres Belastungsmate
rial Das Interesse am Prozeß Arabi wird übrigens in
Egypten selbst theilweise in den Schatten gestellt durch die
Sorge um die Bewegung im Sudan die keineswegs
eingeschlafen ist sondern vielmehr immer ernstere Dimensio
nen anzunehmen scheint Ein kompetenter Zeuge Doktor

chweinfurth hat über dieses Thema von Kairo aus ein
Schreiben an den Sekretär der Lritisk auä oreiAQ
ölaver LoeiötF in London gerichtet

Auch die ungarische Delegation hat nunmehr den
Okkupationskredit bewilligt und damit die Politik der ge
meinsamen Regierung in Betreff Bosniens und der Her
zegowina gutgeheißen In der vorausgegangenen Debatte
nahm Graf Andrassy Gelegenheit der Regierung zu
sekundiren und die Okkupation die er seinem Nachfolger
als Erbschaft hinterlassen nachdrücklich zu vertheidigen
Die Krawalle werden in Oesterreich Ungarn nachgerade
epidemisch In der Mittwoch Abend in der Aula der tech
nischen Hochschule in Wien abgehaltenen Versammlung des

akademischen Vereins Deutsche Lesehalle kam es zu
überaus heftigen Tumulten so daß die Polizei die Ver

Die Macht der Welt
Roman von Theodor Ballerstedt

Fortsetzung

Mit Hake war seit jenem Tage eine wesentliche Ver
änderung vorgegangen Mit fast ängstlicher Besorgniß hatte
er seinem Arzte die Frage vorgelegt ob ein Irrer auf diese
Weise geheilt werden könnt und von diesem allerdings die
Bestäigung hören müssen daß dies schon häufig geschehen
sei wenn er auch hinzufügte daß geheilte Geisteskranke sich
selten der Vorgänge erinnern könnten die während jener
Periode mit ihnen vorgegangen seien Dies hatte Hake
indessen wenig beruhigt und so sah er stets die entsetzliche
Möglichkeit daß er entlarvt werden konnte ein Gedanke
der ihn mit furchtbarer Pein ruhelos umhertrieb Er hatte
versucht seine Angst und Furcht im Weine zu ertränken
aber er fürchtete den Zustand der Trunkenheit denn er
gedachte des alten Sprichsworts in vivo vsritn,s Fast
scheute er den Schlaf denn er konnte im Traume aus
plaudern was er wachend verschweigen wollte und er ver
schloß daher sein Schlafzimmer was er bis dahin unter
lassen hatte

So war der alte Gauner ein Opfer seiner eigenen
Unthat geworden und hatte den Gedanken verwünscht der
ihn dazu geführt

Da öffnete sich eines Abends die Thür völlig geräusch
los und es schoben sich zwei Gestalten herein die würdig
gewesen wären einem Hogarth als Modell zu dienen

Der eine trug langes kohlschwarzes Haar das ihm
wirr um den Kopf hing Ein mächtiges schwarzes Pflaster
verdeckte das eine Auge und das bartlose Gesicht schien das

Wasser ebenso wie die Tugend zu scheuen Die völlig zer
rissene Kleidung bedeckte kaum nothdürftig die Blöße und
die Reste von Wäsche ließen an Unsanberkeit nichts zu wün
schen übrig Aus einem Paar niedergetretener Schuhe
denen die Sohlen so ziemlich fehlten schauten die bloßen
Füße neugierig hervor während seine glimmende Cigarre
einen fast betäubenden Geruch verbreitete

Das fuchsrothe Haar des Andern war kurz geschoren
aber sein mächtiger Bart von gleicher Farbe verhüllte das

ganze Gesicht während sein Kostüm kaum besser war als
das des Andern

Hake hatte diese beiden Figuren zuerst mit wahrhaftem
Entsetzen angestarrt denn sie zeigten ihm den vollendeten
Typus der Kehlabschneider

WaS wollt Ihr stieß er athemlos hervor Wer
hat Euch hierher geführt Hinaus auf der Stelle hinaus

Die beiden Vagabonden waren indessen so leicht nicht
in die Flucht zu schlagen Der Eine that noch einen kräftigen
Zug aus seiner Cigarre deren Duft Hake beinahe den
Athem benahm und das Zimmer mit einem ensetzlichen
Geruch erfüllte

Nicht so böse edler Herr, näselte er mit schnarren
der unangenehmer Stimme

Hinaus, schnaubte Hake der jetzt seine ganze Zuver
sicht wieder gefunden hatte hinaus wenn ich die Polizei
nicht zu Hülfe nehmen soll Damit wollte er sich dem
Klingelzuge nähern

Ganz wie Sie wünschen edler Herr näselte jener
wieder Aber seien Sie nicht so schnell mit der Polizei
Sie könnten s doch bereuen denn Ihr Gehülfe hat ge
plaudert

Was wer was meint Ihr
Der die falschen Noten gemacht hat haben Sie

vielleicht nicht noch so ein Stücker etliche
Mensch weiter brachte er nichts über die Lippen
Ist n schlechter Patron edler Herr der s Maul

n i cht halten kann Wir aber sind gemüthliche Leute ein
bischen heruntergekommen zwar aber wir haben Ehre
Herr wir verrathen nichts wenn Sie uns nur wollten so
ein er machte die Pantomime des Geldzählens

Ich verstehe ja Euer Kauderwälsch nicht Ihr wollt
hier Erpressungen ausüben rief Hake mit Mühe seine
Haltung bewahrend

Behüte Gott edler Herr wir wollten nur mit ins
Geschäft treten Leute wie uns können Sie immer brau
chen Der Andere will auch seine Platten wieder haben

Ich weiß nicht was Ihr wollt und befehle Euch jetzt
zum letzten Male mein Zimmer zu verlassen

Komm Kamerad, sagte der Sprecher jetzt zum An

deren ich habe es Dir gleich gesagt daß es so kommen
würde warum sind wir nicht gleich auf das Gericht gegan
gen Nun morgen werden Sie s bereuen lieber Herr

Die beiden wandten sich nun zum Gehen und hatten
die Thür beinahe hinter sich als Hake sie zurückrief

Sagt kurz und rund was Ihr von mir wollt
sagte er indem seine Stimme merklich bebte

Geld Herr Sonst gehen wir und zeigen s an
Wir wissen mehr als Sie denken, sagte jener jetzt ziem
lich trotzig

Hm hm, machte Hake indem er sich die Stirn
trocknete Um Euch los zu werden möchte ich Euch schon
einiges geben aber wer bürgt mir dann für Euer
Schweigen

Niemand Herr Wenn Sie aber genug geben und
für die Geschichte in Weidensee die wir mit angesehen
haben

Was schrie Hake auf Ihr habt gesehen
Ja wir sahen mit an wie Sie ihm eins vor den

Kops gaben Herr War n schöner Schlag
Hake war leichenblaß der Schweiß stand in dicken

Tropfen auf seiner Stirn und er mußte sich anhalten um
nicht umzusinken

Steckten ja im Fliedergebüsch, brummte der Andere
Hatten da herumgelungert ob nicht ein Geschäftchen zu

machen sei na da sahen wir ja die ganze Bescheerung
Hake irrte nur halb seiner Sinne mächtig im Zim

mer herum Wie viel wollt Ihr denn haben stammelte
er dann

Je nun wir wollen nicht unbillig sein Geben
Sie jedem tausend Thaler

Dann dann schweigt Ihr aber
Wir wollen Ihnen noch etwas sagen, schnarrte der

Andere wieder Der Geschlagene soll ja wieder gesnno
werden sagen sie Wenn der Kerl dann wieder zur Be
sinnung kommt und plaudert dann kanns auch nichts nützen
wenn Sie unser Schweigen bezahlen Geben Sie noch ein
mal so viel zweitausend dann machen wir ihn stumm I

Wolltet Ihr das fragte Hake schnell und sichtlich
erleichtert



sammlung auflöste Die Studentenschaft war in zwei Lager
gespalten in Deutschnationale und in Germanen Die
letzteren Anhänger des Antisemitenführers Ritter v Schö
nerer waren in der Minorität wollten jedoch verhindern
daß bei den Ausschußwahlen die Kandidaten der Deutsch
nationalm durchdrangen Die Germanen provozirten zu
dem Zweck antisemitische Skandale wofür die Deutsch
nationalen ihnen zuriefen Ihr seid eine Schande der deut
schen Studentenschaft Nach der Auflösung dauerte ein
ungeheurer Tumult fort Die Germanen brachten Hoch
rufe auf Schönerer aus während die Deutschnationalen
riefen Pereat den antisemitischen Germanen In beiden
Lagern herrscht große Erbitterung

Die Taufe des Sohnes des kronprinzlichen Paares
von Schweden ist auf den 22 November festgesetzt

Der famose Chef der Patriotenliga D6roulöde
stand am Mittwoch in Paris wegen seiner neulichen Hand
greislichen Mißhandlung des Direktors der Lanterne vor
Gericht Dsroulsve wurde nur zu 25 Francs Strafe
verurtheilt nachdem der Staatsanwalt als mildernden
Umstand geltend gemacht hatte daß Meyer Unrecht gethan
habe gelegentlich der Affaire des deutschen Turnver
eins die patriotische Liga und deren ritterlichen
Ches in seinem Blatte anzugreifen

Bezüglich d s gestern erwähnten Londoner Briefes der
Polit Korrefp vom 9 d betreffend den Bau einer

Eisenbahn von Sibi nach Quettah in Beludfchistan
und die Ausstellung eines Observationspostens von 5000

Mann zu Quettah sagt das Journal de St Peters
bourg das Wiener Blatt sei in dem vorliegenden Falle
schlecht informirt und die Insinuationen der betreffenden
Korrespondenz seien falsch Zwischen der russischen Re
gierung und dem Kabinet Gladstone herrschten ver
trauensvolle Begehungen Dank welcher beide Mächte in
Eentralasien die Sicherheit und die Entwickelung ihrer In
teressen verfolgten ohne daß weder von der einen noch von
der anderen Seite sich Mißtrauen und Rekriminationen an
jeden ihrer Schritte hingen

Der russische Minister des Auswärtigen v Giers
tritt seine Reise nach dem Auslande an Während der
Abwesenheit desselben wird sein Adjunkt Vlangali die Ge
schäfte des Ministeriums des Auswärtigen führen Das
nächste Reiseziel des Herrn v Giers der gegen 2 Monate
ausbleiben soll ist Italien Das Journal de St P6ters
bourg hat bekanntlich erklärt daß politische Zwecke der
Reise fern stehen die vielmehr lediglich der Erholung und
Familien Angelegenheiten gewidmet sei

Athener Meldungen zufolge gereicht die bei der am
6 d M stattgehabten Wahl des Präsidenten der griechi
sche Kammer Valaoritis bekundete Abnahme der ministe
riellen Majorität den oppositionellen Preßorganen zu großer
Befriedigung Die Pol Korr erzählt daß König Georg
dem Premierminister Trikupis zum Zeichen wie sehr er mit
der Geschästssührung des Letzteren zufrieden eigenhändig daS
Großkreuz des Ordens vom Erlöser übergeben habe um ihm
wegen seiner Dienste für die Nation und den Thron zu
danken Trikupis zeigte sich über diesen Akt königlicher Huld
höchst gerührt lehnte aber später die hohe Auszeichnung ab

Die s Z auf montenegrinisches Gebiet übergetrete
nen Theilnehmer an der jüngsten Insurrektion in dem Bocche
und angrenzenden Landstheilen fangen an um ihre Zukunft
mehr und mehr besorgt zu werden In Cattaro eingetrossene
Nachrichten b sagen daß am vorigen Sonnabend in Niksich
eine Versammlung sämmtlicher Jnsurgentenanführer statt
fand Einstimmig wurde beschlossen im Hinblick auf die
täglich zunehmende Unzufriedenheit zwischen den Flüchtlingen
ein Gesuch an den Fürsten von Montenegro zu richten in
welchem dieselben wünschen endlich darüber verständigt zu
werden welche Schritte der Fürst im diplomatischen Wege

Warum denn nicht Deshalb sind wir ja eigentlich
hierher gekommen aber wir konnten doch nicht gleich mit
der Thür ins Haus fallen mußten doch erst sehen mit
wem wir zu thun haben

Nun gut Ich bius zufrieden aber dann so
bald wie möglich

Na und mit der Bezahlung Ich denke die eine
Hälfte jetzt und die anvere nachher wie Kamerad
schnarrte der Vagabund wieder Der Andere nickte zu
frieden

Wie soll s aber nun mit dem Andern werden Der
Kerl säuft zu viel und in der Betrunkenheit schwatzt er s
aus Wir Habens ja auch durch ihn erfahren

Nun, sagte Hake macht ihn doch auch stumm
Füc denselben Preis Da müßten Sie doch noch

etwas zulegen
Aber Leute, sagte Hake ich gebe Jedem zweitausend

Thaler Ihr müßt auch Eure Dienste nicht zu hoch
rechnen

Ist auch wahr, schnarrte jener wieder Wollens
damit gut sein lassen Was Kamerad

Jener nickte wieder und Hake zahlte jedem tausend
Thaler in Bankbillets

Es sind doch keine falschen fragte der Vagabund
Dummes Zeug, entgegnete Hake Denkt Ihr ich

bin so dumm mir die falschen scheine hier ins Haus her
zulegen Nun haltet aber Euer Wort Kinder und fertigt
die beiden bald ab damit ich die Sorge wenigstens los bin
sagte Hake sehr beruhigt Dann kann ich Euch auch eher
vertrauen denn dann kann keiner mehr den Verräther
spielen

In zwei Tagen lebt keiner mehr, versicherte der
Mensch der bis jetzt den Sprecher gemacht hatte

Nun macht aber daß Ihr fortkommt und wenn Ihr
wieder zurückkehrt dann seid vorsichtig

Den Rath möchten wir Ihnen zurückgeben wenn es
nicht schon zu spät wäre mein Herr Hake, sagte jetzt der
Vagabund mit völlig veränderter Stimme indem er die
schwarze struppige Perücke herunter riß und das Pflaster
vom Au e entfernte

für sie bis jetzt gethan habe wie auch im Falle daß sie den
Winter in Montenegro zubringen sollten welche Dispositio
nen getroffen wurden um die Hungersnoth welche täglich
steigt hintanzuhalten

Deutsches Reich
Berlin 16 November Der Kaiser der König

von Sachsen der Kronprinz die Prinzen Wilhelm und
Friedrich Karl der Großfürst Wladimir von Rußland und
Prinz August von Württemberg werden sich morgen Vor
mittag ll Vz Uhr mittelst Extrazuges gemeinsam zur Ab
haltung einer Hofjagd auf Roth Damwild und Hirsche
nach der Schorfhaide begeben während der Prinz Georg
von Sachsen nachzufolgen gedenkt

Ihre königliche Hoheit die Prinzessin Luise
Wittwe des Prinzen Friedrich von Preußen und Mutter
der Prinzen Alexander und Georg ist auf Schloß Eller
bei Düsseldorf bedenklich erkrankt

Der kaiserlich deutsche Botschafter in Wien Prinz
Reuß VII traf von Weimar kommend gestern Mittag
hier ein und wurde am Nachmittag von Sr Majestät dem
Kaiser empfangen und mit einer Einladung zur Tafel be
ehrt Heute Vormittag ist der Botschafter von hier auf
seinen Posten nach Wien abgereist während die Gemahlin
desselben noch auf einige Zeit zum Besuch bei der großher
zoglichen Familie in Weimar zurückgeblieben ist

Der kommandirende General des Gardekorps
Graf Brandenburg II welcher wie man sich erin
nern wird anläßlich der Herbstexercitien der Garde Kavalle
rie das Unglück hatte mit dem Pferde zu stürzen ist erst
jetzt von der dabei erlittenen Verletzung hergestellt und hat
mit dem heutigen Tage das Kommando des Garde Korps
übernommen

Aus Pelplin geht der Germania folgendes
Schreiben zur Veröffentlichung zu Zu meinem 25jäh
rigen Bischofsjubiläum sind mir so vielfache freundliche und
tröstliche Glückwünsche zugekommen daß ich für jeden ein
zeln meinen Dank auszusprechen nicht im Stande bin
Diese vielen Erweise von Wohlwollen und Freundschaft
haben mir im Herzen wohlgethan und werden mir für den
kurzen Rest meines Lebens eine überaus freundliche Er
innerung gewähren Die hochwürdigsten Herren Bischöfe
und Domkapitel die hochgestellten Herren Beamten Geist
liche Kongregationen und Vereine alle meine Freunde und
Gönner die an diesem meinem Festtag meiner so liebevoll
gedacht haben versichere ich hierdurch meiner dankbarsten
Gesinnung mit einem herzlichen Gott vergelte es Ihnen

Pelplin 14 November 1882
Der Bischof von Kulm

v d Marwitz
Das frühere badische Buudesrathsmitglied und

ehemaliger Justizminister v Freydorf ist gestern Abend
in Karlsruhe am Herzschlag im 64 Lebensjahre gestorben
Als badischer Minister des Auswärtigen verhandelte er im
August 1866 den Friedens und Bündnißvertrag mit
Preußen und hat sich seitdem stets besonders im Jahre
1870 bei Gründung des deutschen Reiches als ein treuer
Anhänger der nationalen Sache gezeigt In Berlin wo
der jetzt Verewigte eine Reihe von Jahren hindurch als
Bevollmächtigter zum Bundesrath zeitweilig Aufenthalt
nehmen mußte war er besonders auch in den Kreisen der
Reichstagsabgeordneten eine allgemein beliebte Persönlichkeit

Am 24 September 1876 schied er mit Jolly aus dem
badischen Ministerium und lebte seitdem im Ruhestande

Die nationalliberale Fraktion hat gestern
Abend über ihre Stellung zur Präsidentenwahl be
rathen und einstimmig den Beschluß gefaßt 1 für den
Präsidenten von Köller zu stimmen 2 bei der Wahl des

Hake war zu Eis erstarrt denn vor ihm stand der
Baron Finkenberg während der Andere sich als ein ihm
sehr bekannter Polizei Lieutenant entpuppte

Ich verhafte Sie auf Grund Ihrer so eben abgeleg
ten Bekenntnisse Sie haben die Untersuchung gegen die
beiden Herren Dalberg außerordentlich erleichtert

Hake war in der That völlig erstarrt Er glich einer
Bildsäule die kalt und starr auf ihrem Piedestal steht
und deren Marmorkörper niemals von einem Pulsschlage
belebt war Er machte auch keinen Versuch mehr sich zu
vertheidigen sondern schien geistig völlig gebrochen zu sein
Willenlos und schwankend ließ er sich fortführen

Noch in derselben Nacht fand eine genaue Durchsuchung
seines Hauses und seiner Papiere statt In einem Keller
hinter altem Gerumpel versteckt wurde auch die Falsch
münzerpresse aufgefunden und nun erst wurde die Gefähr
lichkeit eines Mannes erkannt der unter dem Deckmantel
der Frömmigkeit wie ein Räuber gehaust hatte und der
endlich dem Schicksal so vieler Verbrecher verfiel die es
zuletzt an der gewöhnlichen Vorsicht fehlen lassen und die
durch die Angst getrieben oft zu Rettungsmitteln greifen
die ihr Verderben nur beschleunigen

XIII
Finkenberg war nach dem Gelinge seines Planes eilig

nach Weidensee zurückgekehrt wo ihm Heller Jubel entgegen
tönte als er sein gelungenes Abenteuer erzählte Der
Schmerz war nun vergessen denn die Anklage gegen das
Familienhaupe war ja nun hinfällig geworden und niemand
zweifelte mehr daß den Verhafteten schon die nächsten Tage
ihre Freiheit bringen mußten

Man hatte sich auch nicht getäuscht und heute war das
frohe Fest mit dem die Rückkehr der beiden gefeiert wurde
Die Zeitungen die ihren Lesern die eisten Nachrichten von
den Ereignissen auf Weidensee gebracht hatten beeilten sich
die Ehre Dalbergs völlig zu rehabilitiren und die Machina
tionen Hankes schonungslos zu enthüllen Es zeigte sich sehr
bald daß Dalbergs Ansehen durch diesen Zwischenfall nur
noch gehoben war und fast waren es der Besuche zu viel

ersten Vicepräsidenten weiße Zettel abzugeben 3 die Wahl
des zweiten Vicepräsidenten aus ihrer Mitte zu acceptiren
und demgemäß für Herrn v Benda zu stimmen Dieser
Beschluß wurde gefaßt nachdem 1 die konservative Partei
der nationalliberalen die zweite Vicepräsidentenstelle bedin
gungslos angeboten 2 die freikonservative Partei erklärt
hatte der Wahl des ersten Vicepräsidenten aus dem Cen
trum keine Gegenkandidatur entgegenstellen bei der Wahl
des zweiten Vicepräsidenten aber eventuell sich der national
liberalen Kandidatur anschließen zu wollen 3 die Fort
schrittspartei die Erklärung abgegeben halte daß sie der
Ausstellung eines Kandidaten aus den liberalen Parteien
für die zweite Vicepräsidentenstelle zustimme und demgemäß
Herrn v Benda wählen werde Nach diesen Vorgängen
erklärte sich der letztere auf Grund des einstimmigen Wun
sches seiner Partei zur Annahme der Wahl bereit

In der heurigen Sitzung der nationallibera
len Fraktion wurde wie in den früheren Sessionen die
Bildung einer Kommission beschlossen welche der Fraktion
Vorschläge für die Auswahl der aus der Fraktion in die
Kommissionen des Hauses zu sendenden Mitglieder zu unter

breiten hat In diese Kommission wurden gewählt die
Abgg Knebel Hammacher Ottens Gärtner
Lauenstein

Morgen Abend findet eine Fraktionssitzung
der Fortschrittspartei statt in welcher bei Gelegenheit
der Erörterung der Organisationsfragen auch der wegen der
schleswig holsteinschen Wahlcampagne zwischen Hänel und
Richter ausgebrochene Streit der Beurtheilung der gesamm
ten Fraktion unterzogen werden soll

In Abgeordnetenkreisen die mit der Regierung
Fühlung haben wird laut Magd Ztg versichert die An
nahme einer längeren Vertagung nach der ersten Lesung
des Etats beruhe auf Mlßverständniß der Etat selbst und
einzelne kleinere Vorlagen böten Stoff genug für das Haus
bis die weiteren ministeriellen Vorlagen anlangen würden

Die Uebersicht über die Resultate der
Wahlen der Mitglieder des Abgeordnetenhauses ist soeben
vertheilt worden Wir erfahren daraus wie groß die Zahl
der Wahlmänner ist welche für die verschiedenen Kandidaten
gestimmt haben und ersehen daß die Majorität in vielen
Fällen eine ganz verschwindend geringe gewesen Als solche
Wahlkreise wo der Sieg durch ganz wenige Stimmen ent
schieden wurde nennen wir z B Posen Obernik Beuthen
Kattowitz Glogau Görlitz Segeberg Oldenburg Osnabrück
Lüneburg Harburg Herford Hagen Hamm Tecklenburg
In manchen Wahlkreisen sind freilich auch die Mehrheiten
über Erwarten groß so z B in den der Fortschrittspartei
entrissenen ostpreußischen Wahlkreisen Eine ganze Reihe
von Wahlkreisen giebt es ferner in denen gar kein oder
wenigstens kein ernsthafter Versuch einer Gegenkandidatur
gegen die herrschende Partei gemacht wurde Allen voran
steht der Wahlkreis des Abg Wmdthorst Meppen wo alle
206 Wahlmänner für gültig gewählt erklärt wurden sich
alle an der Wahl betheiligten und insgesammt für Wmdt
horst stimmten Auch im Bennigfen schen Wahlkreis Neu
haus bstheiligten sich von 161 Wahlmännern 158 an der
Wahl und stimmten alle für Bennigsen Derartige Wahl
kreise hat namentlich das Centrum eine ganze Reihe auszu
weisen aber auch in Hameln Celle Zellerfeld stader
Marschkre s Norderdithmarschen Wittgenslein Wiesbaden
u A sind fast alle Stimmen auf einen einzigen Kandidaten
gefallen Seltsam ist es im Oberlahnkreis hergegangen
wo in einer viermaligen Abstimmung derjenige Kandidat
Herr Farr siegte der zuerst die wenigsten Stimmen er
hallen hatte

Dem Abgeordn etenhause ist seitens des Finanz
ministers Scholz der Rechenschaftsbericht über die weiter
Ausführung des Gesetzes vom 19 Dezember 1869 betreffen

da jeder seiner oft nur entfernteren Bekannten sich beeilte
persönlich seine Glückwünsche zu überbringen

Mit dem alten Herrn war indessen eine wirkliche
Veränderung vorgegangen Sein starker Charakter war
völlig gebrochen und die Meinung der Unfehlbarkeit war
ganz verschwunden denn er war jetzt geneigt auch die Mei
nung anderer zu respektiren Duldsam ruhig und nachgiebig
war er geworden denn die entlarvte Schändlichkeit seines
einstigen Freundes für den er so entschieden gegen die
Mitglieder seiner Familie eingetreten war hatte eine totale
Wandlung seines einst so harten und unbeugsamen Charak
ters hervorgebracht

Sein entschiedener Liebling war jetzt der Baron und
er suchte ihn aus jede Weise auszuzeichnen Mit wahrhast
herzlichem Danke hatte er denselben begrüßt und ihm offen
gestanden daß er stolz auf einen Eidam sei der seinen
Läuterungsprozeß so gründlich bestanden habe Er hatte
denn auch keinen Anstand genommen ihm Wuskau wieder
zu übergeben dessen Verhältnisse jetzt vollständig geordnet
waren Die Kohlenlager waren aufgedeckt und der gewon
nene Schatz von dem lange keine Rede war wurde dem
jungen Evelmanne zugesprochen Aus dem sogenannten
tollen Baron war ein solider reicher und liebenswürdiger
Gutsbesitzer geworden der nun vollkommen kennen gelernt
hatte wo das wahre Glück zu suchen sei Die ihn früher
gemieden die suchtee ihn jetzt und wo er sich zeigte war er
willkommener und gern gesehener Gast

Ein dunkler Punkt für ihn blieb nur noch das Ver
hältniß zn seiner Mutter und er wollte nun den letzten
Versuch machen diesen trüben Schatten zu bannen

Als er von Weidensee zurückgekehrt war ließ er sich
bei ihr melden aber er wurde abgewiesen Er hatte so
etwas vorgesehen und respektirte die Abweisung nicht son
dern begab sich hocherhobenen Hauptes in das Zimmer der
stolzen Dame

Ich verbitte mir diese Zudringlichkeiten rief sie ihm
entgegen

Fortsetzung folgt



die Conso lida tion Preußischer Staatsanleihe
zugegangen Es belief sich d r Betrag der zu consolidiren
den 4proc Anleihe nach dem Rechenschaftsberichte vom Sep
tember 1881 noch auf 92118600 Eine Eonsolidation
hat seitdem nicht stattgefunden es sind aber durch baare
Änlösung zusammen 6 745800 abgegangen wodurch der
Betrag sich auf 85 372 800 ermäßigt hat An Schuld
verschreibungen der consolibirten 4 /,proc Anleihe sind vom
I April 1883 ab muthmaßlich zu verzinsen 533,326 650
Dem Akgcordnetenhause ist ferner vom Bicepräsidemen des
Staatsministeriums Herrn von Puttkamer die Ueber
sicht der von der Staatsregierung auf die vom Hause in
der vorigen resp früheren Sessionen gefaßten Beschlüsse
erfolgten Entschließungen zugegangen Dieselben werden so
fort dem Drucke übergeben werden Eben so die Nachwei
sung der zur Klassensteuer und klassifizirten Einkommensteuer
veranlagten Personen

Das von der Prov Korr angekündigte Projekt
siir die einstweilige Deckung des Ertrags der vier unteren
Klassensteuerslufen scheint doch noch nicht unumstößlich fest

zustehen Die N A Z schreibt Der in der Thron
rede angekündigte Erlaß der vier untersten Stufen
der Klassensteuer wird nach der Veranlagung von
1881 82 zu Gute kommen 4362 374 Steuerzahlern mit
20746 125 so daß nur 1284291 Steuerzahler mir
23157 936 klassensteuerpflichtig verbleiben d h wäh
rend bisher 27,66 pEt der klafjcnsleuerpflichligen Personen
herangezogen wurden würden in Zukunft nur 7,04 pEt
der bisher Klassensteuerpflichtigen der Veranlagung unterlie
gen Der finanzielle Eff kl dieser Maßregel im Vergleiche
zu dem laufenden Etat 1882 1883 ergiebt da in dem
selben das Klassensteuersoll mit 40 823500 veranschlagt
war da von diesem Soll der Steuererlaß in allen
jtlcissensteuerstuscn für 4 Monate und für die sechs untersten
Siilsen für einen fünften Monat abgesetzt worden mit
15 677 400 da also eine anschlagsmäßige Einnahme
eingestellt war von 25 146100 und da nun von
dieser künftig die Erträgnisse der vier untersten Stufen
siir sieben Monate hmwegfallen einen werteren Aus
fall von rund 14,9 Millionen Mark Sollte jedoch der
Ertrag der Reichsslempelabgaben der im laufenden Etat
zum Erlaß der vierten und theilweise fünften Monatsrate
Verwendung gefunden zu dieser Deckung herangezogen wer
den so würde der Ausfall sich ermäßigen auf circa acht
Millionen Mark Danach wäre also noch keineswegs
ausgemacht was die Prov Korresp behauptete nämlich
daß an eui Zurückgehen von dem Steuererlaß des laufenden
Jahres nicht zu denken sei

Dem Vernehmen nach war von der durch den
Erlaß des Finanzministers vom 23 Juni 1874 den Be
zirlsregierungen c ertheilten Ermächtigung zur Bewilligung
der nach 2 des Gesetzes vom 5 Juni 1874 zulässigen
Befreiung solcher Gewerbetreibender der Steuer
klasse L welche nur den niedrigsten Steuersatz dieser
Klasse aufzubringen rermögen von der Gewerbesteuer in
den verschiedenen Bezirken ein ungleichmäßiger der Absicht
des Gesetzes nicht überall entsprechender Gebrauch gemacht
worden Es sind deshalb die Bestimmungen nach welchen
bei der Entscheidung über die Bewilligung der Steuer
freiheit zu verfahren theils modifizirt theils präziser ge
faßt worden Die bisherige Beschränkung der Anzahl der
freizustellenden Gewerbetreibenden auf ein Drittel der zum
niedrigsten Steuersätze herangezogenen und der steuerbefrei
ten Personen findet keine Anwendung mehr Die Bewilli
gung der Steuerfreiheit darf auch solchen Personen zu
Theil werden welche das Gewerbe erst beginnen und zwar
bei unzweifelhaftem Zutreffen der erforderlichen Voraus
setzungen sowohl vom Beginn des Gewerbes an als auch
nach erfolgter Veranlagung

In den Kreisen der Bienenzüchter wird vielfach
eine Erneuerung des Versuchs einen höheren Zoll auf
Honig durchzusetzen beabsichtigt Trotz der eingehenden
Erörterungen über den Honigzoll in der letzten Reichstags
session hält man daran fest daß eine Zollerhöhung im
Interesse der deutschen Imkerei nothwendig sei und führt
den übermäßigen Import amerikanischen Honigs als Grund
dafür an Nun kam auf der jüngst abgehaltenen Versamm
lung des Bienenzüchtervereins für Dresden und Umgegend
eine Abhandlung des in Texas die Imkerei in großem
Maßstabe betreibenden ehemaligen Vereinsmitgliedes von
Stachelhausen zur Vorlesung der ausgehend von den er
wähnten Klagen der deutschen Bienenzüchter und ihrer
Forderung eines höheren Eingangszolls objektiv die Frage
behandelt wie dem deutschen Imker geholfen werden kann
Es ist für den in landwirtschaftlichen Kreisen herrschenden
Geist bezeichnend daß der Dresdener Verein trotzdem man
sich wie der Bericht ausdrücklich konstatirt mit den Ansich
ten von Stachelhausens einverstanden erklärte für die
Erhöhung des Eingangszolls aus Honig zu wirken beschloß
im Interesse der vaterländischen Bienenzüchter und der

I Konsumenten welche durch die Einfuhr geringwerthigen
Honigs geschädigt würden Betreffs der von Herrn von
Stachelhausen angerathenen Begründung von Honigverkaufs
geschäften wurde dagegen der Beschluß gefaßt die Errich
tung wenigstens einer Verkaufsstelle wie sie früher schon
einmal projektirc war im Auge zu behalten sowie auch ge
legentlich Kaufleute aufzufordern einen fortlaufenden Han
del mit Honig offen zu halten

Im jüngsten Heft der Preußischen Jahrbücher
befindet sich ein längerer beachtenswerther Aufsatz des frü
heren Abg Fritz Kalle Zur Staats und Kommunal
steuerreform in Preußen In klarer und gründlicher Aus
führung kommt der Verfasser zu folgendem Programm
bezüglich der Reform des Staatssteuersystems i die all
gemeine direkte Besteuerung des Reineinkommens wie wir
sie jetzt in der Klassen und Einkommensteuer haben bleibt
mit der Maßgabe erhalten daß derjenige Theil des Ein
kommens der zu Kapitalanlagen verwendet wird in Abzug
kommt und daß ein mit Rücksicht aus die Minimalkosten
der Lebenshaltung pnd die Belastung durch indirekte

Steuern berechneter Ertrag bei kleinerem Einkommen steuer
frei bleibt Gleichzeitig findet eine die richtigere Ein
schätzung gewährleistende anderweitige Regelung des Veran
lagungsverfahrens statt 2 Die Grund und Gebäude
steuer bleiben bestehen unbeschadet etwaiger theilweiser
Ueberweisungen an die kommunalen Körperschaften 3 Es
wird eine von dem Einkommen aus Zinsen Renten Divi
denden c zu entrichtende Kapitalrentensteuer eingeführt
4 Die Gewerbesteuer wird unter Aufhebung der jetzigen
Bestimmungen nach Maßgabe eines fingirten Ertrages des
im Gewerbe beschäftigten Kapitals umgelegt Was die
Gemeindesteuerreform betrifft so macht Kalle bezüglich einer
Verbesserung des Systems der Zuschläge zu den verschie
denen Staatssteuern beachtenswerthe Vorschläge daneben
will er unter gewissen Umständen die Accisen Octrois auf
geistige Getränke und andere nicht zn den unentbehrlichen
Lebensmitteln gehörende Konsumtionsartikel als Gemeinde
abgaben zulassen die Neueinführung besonderer direkter
Gemeindeabgaben aber unbedingt verboten wissen

Wie das Deutsche Tagebl wissen will gedenkt
die russische Regierung alle ihre Gesandten in
Deutschland mit Ausnahme der in Stuttgart aufzu
heben Das nämliche berichtet die Republ fran welche
einen neuen Triumph des Herrn v Bismarck der mit

dem Rücktritt des Fürsten Gortfchakoff zusammenhänge ver
zeichnen zu müssen glaubt

Leipzig 16 November Telegr Der dritte
Strafsenat des Reichsgerichts verurtheilte heute den
Schuhmacher Hammel aus Brück bei Aachen nach acht
stündiger Verhandlung wegen Aufforderung zum Hoch
verrath wegen Majestätsbeleidigung und Verbreitung der
Most fchen Freiheit und anderer verbotener Druckschnsten
zu 2 Jahren Zuchthaus und zum Verlust der Ehrenrechte
auf drei Jahre

Preußischer Landtag
Original Bericht

Haus der Abgeordneten
2 Sitzung vom 16 November

Am Ministertische v Puttkamer v Kameke Lucius
v Bötticher

Alterspräsident v Bockum Dolfss eröffnet die
Sitzung um 2 i/z Uhr

Eingegangen ist eine Nachweisung über die Zahl der
zur Klassen und klassierten Einkommensteuer veranlagten
Personen sowie eine Uebersicht der von der Staatsregie
rung auf Anträge und Resolutionen des Hauses der ersten
Session d I gefaßten Entschließungen

Durch die Abtheilungen sind bereits 392 Wahlen
geprüft und für vorläufig gültig erklärt worden

Auf der Tagesordnung steht die Wahl des Vor
standes

Bei der Wahl des ersten Präsidenten werden 397
Stimmen abgegeben darunter 6 weiße also ungültige
Zettel Herr v Köller erhielt 390 Stimmen Herr von
Bennigsen eine

Herr v Köller ist somit gewählt Derselbe nimmt
die Wahl mit folgenden Worten an

Meine Herren ich danke Ihnen für das Vertrauen
womit Sie mich an diese Stelle rufen Ich bin bereit und
zu Ihrer Verfügung und nehme für die ersten vier Wochen
dieses Amt an Nehmen Sie meinen Dank dafür und das
Versprechen daß ich alle meine Kräfte daransetzen werde
um den Geschäften möglichst Fortgang zu geben und daß
ich bei Leitung der Verhandlungen nach allen Seiten hin
gleiche Gerechtigkeit üben werde Lebhaftes Bravo Ich
übernehme hiermit den Vorsitz

Bei der Wahl des ersten Vicepräsidenten werden 386
Zettel abgegeben darunter 66 unbeschriebene Abg von
Heereman erhält 316 Stimmen Derselbe nimmt die
Wahl mit dem Ausdruck freudigen Dankes an

Bei der Wahl des zweiten Vicepräsidenten werden
347 giltige Stimmen abgegeben Herr v Benda erhält
256 Stimmen Abg Stengel 88 und die Abgg v Eynern
v Ludwig und Zippel je eine Stimme Herr v Benda
ist somit gewählt und nimmt die Wahl dankend an

Auf Vorschlag des Abg Windthorst werden darauf die
Abgg Delius Sachse Kropatschek Grütering
v Quast Worzewski Vopelius und v Schmi
sing Kerssenbrock zu Schriftführern gewählt Zu
Quästoren ernennt der Präsident die Abgg v Liebermann
und Zelle Damit ist das Haus konstituirt und soll
noch heute der königlichen Staatsregierung von der erfolg
ten Konstitnirung Mittheilung gemacht werden

Nächste Sitzung Freitag 1 Uhr Tagesordnung
Entgegennahme von Mittheilungen der königl Staats
regierung

Schluß 5 /t Uhr

Vermischtes
Bie brich 16 November Telegr Das Wasser

des Rheins hat den bisherigen höchsten Stand dieses
Jahres überschritten und ist noch im Steigen begriffen die
Schifffahrt ist eingestellt

Tilsit 16 November Telegr Der Eisgang der
Memel hat begonnen die Schiffbrücke ist abgefahren

Riga 16 November Telegr Der Pernau
Hafen und die Pernau Bucht sind zugefroren und für
Segelschiffe unzugänglich das Fahrwasser der Düna ist
ebenfalls mit Eis überzogen die Schifffahrt auf derselben
jedoch noch nicht behindert

Ein gemüthlicheres Parlament als die
österreichische Delegation dürfte es wohl kaum in
der Welt geben Die hochpolitischen und spärlichen Be
richte aus den Sitzungen dieser verehrlichen Körperschaft
lassen nicht im Entferntesten errathen wie jovial und un
gezwungen es in diesen Sitzungen gemeiniglich zugeht Die

Väter des Reiches sitzen bunt durcheinander ohne jedwede
Eintheilung nach Rechts oder Links ohne irgendwelche
Rücksicht auf ihre Parteistellung wie es der Zufall fügt

und rauchen während der Verhandlungen gemüthlich
ihre Cigarren oder Eigarretten In der Sitzung vom letz
ten Montag konnten die Delegirten ihrem Raucher Ver
gnügen sogar kostenfrei fröhnen Der Reichsfinanzminister
Herr v Kallay legte als Beweis für die Fortschritte der
Kultur Bosniens eine Kollektion von bosnischem Tabak
und Eigarretten auf den Tisch des Hauses nieder und
lud die Herren ein sich von der Vorzüglichkeit des bosni
schen Produktes persönlich zu überzeugen Er bat die
Herren sogar diese Proben auch daheim fortzusetzen und
aus der reichen Kollektion Einiges mit nach Hause zu neh
men Die Delegirten aber bewiesen dem Minister ihr
Entgegenkommen in der liberalsten Weise und erfüllten so
fort einstimmig beide Ansuchen desselben Die neue
und originelle Art der Verhandlungen soll nicht wenig
dazu beitragen daß die Delegationen jetzt so glatt ver
laufen

Wie aus Bad Warmbrunn im fchlesischen Rie
sengebirge gemeldet wird haben nach mehr als zweijähriger
mühseliger Arbeit die von den dorägcn Majoratsherren
veranlaßten Bohrungen den großen Erfo g gehabt außer
den vorhandenen noch eine neue äußerst ergiebige in Ge
halts und Wärmeverhältnissen die bestehenden voraussicht
lich noch überbietende Quelle zu erschließen Noch der
letzte Oktobertag ließ aus einer Tiefe von 168 Bietern
diesen werthvollen Fund zu Tage treten ein Ereigniß
nicht minder erheblich für den Ort als für das ganze
hirschberger Thal und begreiflicherweise wohl geeignet die
dortigen Bauunternehmer und Grundbesitzer in eine geho
bene Stimmung zu versetzen

predigt Älyeigen
Am 24 Sonntage nach Trinitatis 19 November predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneisen
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Sup läo Förster
Abends 6 Uhr Herr Prediger Marschner

Vorm 11 Uhr Militär Gottesdienst Herr Archidiakonus
Pfanne

Montag den 20 November Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Sup läo Förster

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor
Wächtler Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Diakonus
Richter Abends 6 Uhr Derselbe

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran Die Kirche ist geheizt

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Tomkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz Abends

ö Uhr Herr Domprediger Albertz
Nachm l /s Uhr Knder Gottesdienst Herr Dompr Albertz

Zu Neumarkt Sonnabend den 18 November Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hofsmann

Sonntag den 19 November Vorm 10 Uhr Herr Hilfs
prediger Ecke Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends S Uhr Abend Gottesdienst Herr Pastor Hoffmann

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knnth Nachm
2 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfsprediger Dr Schmidt Abends
5 Uhr Versammlung der konfirm Jünglinge Herr Pastor Knuth

Freitag den 24 November Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hilfsprediger t r Schmidt

Katholische Kirche Morgens 7 2 Uhr Frühmesse Herr Kaplan
Peter Vorm ä /z Uhr Herr Pfarrer Woker Nachm 2 Uhr
Christenlehre Derselbe

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Mühlgraben Nr 2 Vorm 9 bis

1 I Uhr und Nachm 3 /s bis 5 Uhr und Mittwoch Abend 3 bis
9 Uhr Gottesdienst Jeden Sonntag Nachmittag von 2 bis 3 Uhr
freier Kinder Gottesdienst Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lessing Nachm
2 Uhr Herr Kandidat Horn

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10 Vorm 9 Uhr
Herr Domprediger Beelitz

Meteorologische Beobachtungen w Halle

Dat St

Baro
meter

MW

Thermometer

nach

Lslsias üssum

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind

16 Nov

17 Nov

2 Nm
8 Ab
7 M

739,S
733,S

739,0

1 1 3

1,3

2 3

1 0

1 0

1,8

84

90

88

NO
5l0

N0

trübe

trübe

Nebel

Ueberficht der Witterung
Die Depression welche gestern nordwestlich von Irland

sich zeigte ist mit zunehmender Tiefe füdostwärts bis zum
Kanal fortgeschritten und verursacht auf den Scillhs Nord
sturm im Nordseegebiete und über den dänischen Inseln starke
bis stürmische östliche Luftströmung während im deutschen
Binnenlande allenthalben schwache südöstliche Winde wehen
Die Depression welche gestern über Ostfrankreich lag hat sich
ausgeglichen Ueber Centraleuropa ist das Wetter trübe im
Nordwesten zu Schneefällen geneigt Das Frostgebiet hat
sich über ganz Deutschland ausgebreitet nur der Südwesten
ist frostfrei Memel meldet 10 Königsberg 9 Grad Kälte

Wasserstaus der aale am neuen Unrerhaupt der
kngl Schissschleuse bei Trotha am 16 November Abends
3,44 am 17 November Morgms 3,40 Nieter

Verantwortlicher Rcvakteur Paul Woth in Halle
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Kouwrsversahre
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen der verehel Werkmeister Rosalie
geb Höhne verw gewesene Hertel Firma
Ed Keller s Nachfolger hier ist zur Ab
nähme der Schlußrechnung des Verwalters
zur Erhebung von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichniß der bei der Bertheilung
zu berücksichtigenden Forderungen und zur
Beschlußfassung der Gläubiger über die nicht
verwerthbaren Vermögensstücke der Schlußter

min auf
den 15 Dezbr 1882 Borm 11 Uhr

vor dem königl Amtsgerichte Hierselbst Zim
mer Nr 31 bestimmt

Halle a/S den 11 November 1882
Müller I Aktuar

als Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

IltN llMm Sonnabend den 18 d Mts
von Nachmittags 2 Uhr an

sollen Rannischestratze 16 zwangsweise
versteigert werden

1 Faß Cognac 1 Fatz Bordeauxwein
Rnm Chartreuse 1 Sopha 1 Klei
derselretär 1 Wäschesekretär 2 Kom
moden 1 Blumentisch n dergl m

Gerichts Bollzieher

n Ti iiSonnabend den 18 November er
Borm 10 Uhr sollen Schulberg 8 hier
zwangsweise versteigert werden

2 Sopha 8 Kleidersekretäre Kom
mode Regulator Tische u Stühle tc

Gerichts Bollzieher

kii N iiSonnabend den 18 d Mts Borm
11 Uhr versteigere ich Schulberg 8 hier
zwangsweise

1 Regulator 2 Sopha 1 Servaute
1 Küchenschrank 1 Küchentisch zwei
Bettdecken 1 Cckbrett n 1 Bürsten
halter

gegen sofortige baare Bezahlung
Gerichts Vollzieher

Sonnabend den 18 November er
Vormittags 10 Uhr verkaufe ich Schul
berg 8 zwangsweise

Kleidersekretäre Kommoden 1 Ver
tiko Spiegelschränkchen Sophas
Tische n d m
F/ÄtskenÄ Gerichtsvollzieher

Bekanntmachung
Aus Grund des Gesetzes vom 24 Februar 187V machen wir hierdurch bekannt

daß für die im Dezember stattfindende Wahl von vier Mitgliedern znr Handels
kammer im I Wahlbezirk Kreise Mersebnrg Saalkreis und Stadt Halle a/S
Herr Kabrikbesther Msrt Ilrust M Halle a/S

zum Wahlkommissarins von uns ernannt worden ist
Halle a/S den 15 November 1882

Dis Handelskammer

Mit Bezug auf vorstehende Bekanntmachung bringe ich hierdurch zur Kenntniß der
Wahlberechtigten daß die Wählerlisten des ersten Wahlbezirks vom 18 bis 27 No
vember er im Büreau der Handelskammer Brüderstratze 15 öffentlich ausliegen

Einwendungen gegen die Listen sind unter Beifügung der erforderlichen Bescheinigun
gen bis zum Ablause des zehnten Tages nach beendigter Auslegung bei der Handels
kammer in Halle a/S anzubringen

Halle a/S den 15 November 1882
Der Wahlkommiffarius

Nm Mv I miWeii
Für die per 2 Januar 1883 gekündigten

Prioritäten äer kkvm Akadv
Lisenbalm Vvsvllsvdatt

werden den Inhabern 4pzum Course von IM,30 pCt in Tausch angeboten der bis
zum 4 December a e zu erfolgen hat

Ich werde den Umtausch gern vermitteln und bitte mir
die Stücke bald gefl zuzustellen

n r I,vlimaun
garnirt und ungarnirt verkaufe wegen vorgerückter Saison zu herabgesetzten Preisen auch bin
ich durch günstige Einkäufe in der Lage

vApottea uaä Vollvaarea
zu außergewöhnlich billigen Preisen abzugeben

nahe am Markt llsrm llitsvlcks gr Schlamm
10k

T Riß IISonnabend den 18 d Mts
Bormittags 10 Uhr

sollen alte Promenade 2a
diverse alte Fenster Thüren und
brauchbares Holzwerk

meistbietend verkaust werden

Ii ii
im Zwangsvollstreckungsverfahren

Sonnabend den 18 November
Vormittags 11 Uhr

versteigere ich Schulberg 8 hier
1 Nähmaschine 5 Sophas 6 Kom
moden einen Regulator 1 birkenen
Klciderseeretär einige Spiegel Tische
Stühle tt

Gerichts Vollzi eh r

Nolhmeidige Auctia
Sonnabend den 19 November c

Vormittags 11 Uhr
versteigere ich Schulberg 8

Z goldene Damenuhren eine goldene
Tamennhrkette 3 Stück Leinwand
1 Stück Schürzenzeng 1 Pianino
1 Sopha 1 Kommode und mehrere
Bilder

Gerichtsvollzieher

s wrkÄiitWegen Wegzug nach Berlin osferire
ich die vom grötzten Berliner Pfand
geschäft zum Verkauf erhaltenen 1000
Paar Hosen in englischem Leder
Zwirn und hochfeinem Stoff 200 ele
gante Rock und Jaqnet Anzüge 1000
elegante Winter Paletots schon von
12 Mark an 500 Paar Schaft Stie
feln Herren und Damen Stiefeletten
gut gehende Regulator u Cylinder
Uhren Uhrketten Hemden Cigarren
n dergl zu einem spottbilligen Preis

ORT ITR Zilam Markt

5 I t ppitlit SSvssivl I i u dgl von 1 Markvon 1 ll tark 25 Pf an empfiehlt
Schlamm

nahe am Markt VISU io

MM Saempfiihlr sein großes Lager von o 50 Stück ausgewählten
abprobirten

ia ill08 klüKsIll
von 300 bis 1500

üiliili u VVvvksvl tisvseliäkt
ÄklUe a 8 0Ltstra8se Hr 10

P W iiwerden fortwährend zum höchsten Preise gekauft

II M

Ktndersaft
höchst lindernd bei Husten besonders Keuch
husten empfiehlt

Apotheker Joh Büdefeldt
Rannischestraße 24

Frostbeulen Balsam der durch Kälie
entstandene Beulen sehr bald beseitigt berntel
nach alt bewährter Vorschrift empfiehlt
Apotheker Joh Büdefeldt Rannifchestr 24

Skrofeln die Folge einer
schlechten Ernährung der Kinder beseitigend
empfiehlt Apotheker Joh Büdefeldt

Rannischestraße 24

Helmsche Uchboilwils
gegen Hnsten und Heiserkeit von bekannter
Güte und Wirkung empfiehlt stets frisch

8 I ul rt gr Steinstr 1
8tea in 8al0n aektliekte

beste ÜLallrath Nachtlichtc
svwie put nicht abfärbende Stiefelwichse
aus der enomm rrm Fabrik von A Glaf
fey Nürnberg billigst bei

Geiststratze

Knaben Paletots
werden billig verkauft bei

ist auch an den Sonntag Nachmittagen für olle Sorten VW Wannenbäder als
Waffer Soole Schwefel Fichtennadel Mutterlaugen e
Soole Inhalationen und anch für
Russ Kampf und Irislh Römslhe Bäder
letztere täglich von 12 4 Uhr für Damen reservirt geöffnet Soole 18 Prozent der
hiesigen Saline Wasser nnr aus der städtischen Leitung ittt FUttUKt

Preise solid

Im Etaliliffement zum Rchnthal
von Freitag den 17 November er

einer zum ersten Male vom Polarmeere nach Europa gebrachten

WM Samojeden Familie
4 Personen 9 Rennthiere 1 sibirischen Hund Schlitten Zelte Polarmoos c

Aufenthalt nnr einige Tage
AW Geöffnet von 10 bis 12 Uhr und von 2 bis 6 Uhr AbendS WEH

Hauptnahrung der Samojeden rohe Fische und rohes Rennthierfleisch der Rennthiere

Polarmoos Eintritt 50 Kinder die Hälfte

Sinter kaletots
werden billig verkauft bei

Leipzigerstrasze Nr 1V

Zil Iiiilialler Arten werden gewaschen gefärbt und
nach den neuesten Fa onS modernisirt Filz
und Stoffhüte für Herren Damen und
Kinder auch alle Pnlzartikel werden zu
billigen Preisen verkauft in der Hutfabrik von

Schmeerstr 14
Zur Anbringung vou Stickereien

Lederwaaren
Geschnitzte Aolzwaaren

Galanterielvaaren
Marmor Alabaster

Waaren

O

Billige
Preise
Größte

Auslpahl

Einen großen Posten frische

l in
empfing und empfiehlt billig

gr Märkerstratze 24
Schanmbretzeln u Zimmetbrelzeln

Pfannkuchen gefüllt Stück 5 von heute
ab täglich frisch

VWk Wiederverkäufer erhalten Rabatt
R Flinte gr Märkerstratze 17
Ein Instrument Tafelform gut geh u

dauerh ist wegzugshalber billig zu verkaufen
Näheres Blücherstraße 10 I rechts

Für den Jnserakntheil verantwortlich M Uhlemann in Hall

Expedition im Waisenhanse Buchdruckern des Waisenhauses in Hall a d S

HU ssSvIs Ii
Diese Woche ein paar Ponuy geschlachtet

bei rrRoMlch
Ich habe wieder ganz pikfeiue Waare

weiß wie Schnee jeder kann sich überzeugen
hängt bei mir zur Ansicht darum eile Alles

zu riiuri Neil stratz e 9
Einige Fuhren Bruchsteine verkauft

li iinliiz Lindenstraß e 12
FetteS SchWtin verk Ludwig strage 6 g,
FetteS Schwein verk Beesenerstraße 5
Ein kl schwarzer Hund zu verkaufen Zu

erfragen Gommergaffe 1
Neue und gebrauchte Möbel aller Art

verlauft billig Brunoswarte K
Kastenregale

sucht zu kaufen O It
lin Frankenhansen Kyffhänser

Kitt t ft ZIK
Für Bekannte erbitte nach einige der kleinen

Bucher Krankenfreund denn in Folge meiner
unerwartet schnellen Genesung wollen Alle das
Buch lesen c Diese Zeilen eines glücklich
Geheilten sprechen für sich selbst wir machen
daher nur darauf aufmerksam daß der Kranken
freund auf Wunsch von Richter s Verlags
Anstalt in Leipzig gratis Nid sraillll versandt wird

Am Dienstag Portemonnaie mit Geld
verl U Abzug Brunoswarte 14 part j j

Hi rzu Beilag
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